
Nummer 34
Donnerstag, 21. August 2014 17

Vereine und
Organisationen

Mehr als abhaken
In der ersten Jahreshälfte stand auch bei
den Sportvereinen nicht nur der Sport-
betrieb im Fokus - Versammlungen mit
den unterschiedlichsten Bezeichnungen
waren vorzubereiten, durchzuführen und
zu protokollieren. Auf die Berichte von
Vorstand, Abteilungen, Sparten und der
Jugendleitung folgten jener über die
Finanzlage und der Kassenprüfbericht.
Anschließend werden die Verantwortli-
chen meist problemlos entlastet. Was
heißt, dass die bisherige Arbeit gebilligt
ist, aber auch Vertrauen in die Zukunft
gesetzt wird.
Damit herrscht Klarheit über alle wichti-
gen Angelegenheiten, wie z.B. die Arbeit
des Vorstands, die Erledigung von Auf-
trägen, der Mitgliederstand, bedeutende
Veränderungen im Verein, den Verlauf
von Veranstaltungen, Verträge, größere
Vermögensbewegungen und künftige Fi-
nanzentwicklung. Doch ist damit nicht
nur für die beteiligten Vorstandsmitglie-
der das zurückliegende Geschäftsjahr
sozusagen abgehakt, es gibt weitere
Interessenten, die ein gutes Gefühl für
ihr Engagement haben möchten und
wissen wollen, wie dies positiv zum Ver-
einsangebot beiträgt.
In erster Linie mal die Eltern, die einen
kompetenten und wertschätzenden Um-
gang mit ihren Sprösslingen erwarten.
Darauf bauen auch die Partner der Mit-
glieder. Die Zuschussgeber der öffent-
lichen Hand oder als Bereitsteller von
Sportstätten und ihre Mitarbeiter, aber
auch die Politiker und die sonstigen För-
derer in ihrer vielfältigsten Art sollen das
gute Gefühl haben, dass ihre Geld- oder
Sachleistung oder die Unterstützung mit
Know-How gut und sinnvoll angelegt ist.

Projektpartner gesucht
Die Reinhold-Würth-Hochschule Kün-
zelsau vergibt für das Wintersemester
2014/15 Projektarbeiten für Vereinskon-
zepte zu Marketing, Event, Sponsoring,
Gewinnung neuer Zielgruppen, Evaluati-
on oder für die Analyse einer bestimm-
ten Gegebenheit.
Mehr dazu und auch über die bisherigen
Projekte ist unter http://hs-heilbronn.
de/4044644/01 theorie praxis zu finden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Aufruf an alle Ettlinger Bürger
Für alle SSV Ehrenmitglieder, alle SSV
Mitglieder und alle Sportfreunde in Ett-
lingen und Umgebung……

Wie schon mehrfach im Amtsblatt und
verschiedenen Medien berichtet, gibt
seit dem 4. August im Foyer des Rat-
haus Ettlingen die SSV-Doku „…… un-
ser Weg“ zu besichtigen .
Es gibt von den Besuchern und Inter-
essenten sehr viel Lob, aber auch ak-
zeptable Kritik. Diese Anregungen wol-
len wir sehr gerne zum Anlass nehmen
mit Ihrer Hilfe die Doku zu ergänzen
oder auch zu korrigieren. Deshalb die
herzliche Bitte an alle Amtsblattleser, die
Organisatoren dieser SSV-Doku zu un-
terstützen. Sollten Sie in Ihren Archiven,
Unterlagen oder in den hinterlassenen
Unterlagen Ihrer Großeltern oder Eltern
noch Bilder, Textmaterialien, Zeitungs-
ausschnitte haben, würden wir uns sehr
freuen, diese leihweise zur Verfügung
gestellt zu bekommen, um unser Werk
zu komplettieren.
Wir suchen: Alte Dokumente von TV, FV,
ASV, Freie Turner und ESV Ettlingen……
Alte Bilder von allen Sportarten, die es
in den SSV-Vorgänger-Vereinen gegeben
hat….
Bilder von Personen wie Robert Kary,
Ernst Bödner, Herrn Gartner, Waldemar
Becker, Willi Feger, ehemaligen Abtei-
lungsleitern, und allen wichtigen Per-
sonen, die irgendwann für die Vorgän-
gervereine oder deren Abteilungen tätig
waren…
Sollten uns helfen können:
senden Sie uns eine Mail an info@ssv-
ettlingen.de, rufen Sie an, unter 07243-
77121 oder 07243-13689, wir kommen
auch gerne zu Ihnen nach Hause.
Wir freuen uns auf Ihre Mails, Briefe, An-
rufe oder sonstige Kontaktaufnahmen.
Die Doku „…. unser Weg“ ist noch bis
zum Freitag, 29. August, im Foyer des
Rathaus Ettlingen zu den Öffnungszeiten
8-16.30 Uhr zu besichtigen.

Abt. Leichtathletik

Deutsche Jugendmeisterschaften U16
in Köln
Nachdem Manuel Freudig in dieser Sai-
son bereits zwei Mal die Quali-Norm
über 300 m Hürden unterboten hatte,
fuhr er am vergangenen Wochenende
als einziger männlicher Teilnehmer aus
dem Kreis Karlsruhe zu den deutschen
Jugendmeisterschaften nach Köln. Lei-
der konnte er die super Leistung der
süddeutschen Meisterschaften von vor
zwei Wochen nicht wiederholen und
schaffte es demnach nicht ins Finale.
Dennoch bleiben tolle Eindrücke ei-
nes sehr professionell organisierten
Wettkampfes und die Aussicht auf die
deutschen Jugendmannschaftsmeis-
terschaften, die am 13. September in
Lage stattfinden. Manuel wird dort mit
seiner Ettlinger Mannschaftskameradin
Laura-Sophie Reichel und der gesamten
Mannschaft der LG Region Karlsruhe an
den Start gehen.

Abt. Triathlon
Lusshardtlauf Hambrücken
Zur Vorbereitung auf die Herbstmara-
thons starteten drei unserer Athleten
am vergangenen Sonntag, 17.08. beim
Lusshardtlauf in Hambrücken. Bei bes-
ten äußeren Bedingungen konnte sich
der Veranstalter über die Einstellung der
Streckenrekorde über die 10 km Dis-
tanz sowie den Halbmarathon freuen.
Schnellster Ettlinger Triathlet über die
10 km Strecke war Fabian Geisert, der
mit einer Zeit von 36:11 (4.M30) nur
knapp eine Podiumsplatzierung in sei-
ner Altersklasse verpasste. Kurz darauf
folgten Markus Morlock in 41:53 (7.M35)
und Sebastian Schauf in 45:32 (10.M30)

Abt. Tennis

Tennis: Schnupper-Kurs für Kids der
Jahrgänge 2008 und 2009

- Früh übt sich wer…. -
Ab sofort können Sie Ihre Kinder der
Altersgruppen 5 und 6 Jahre zu einem
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs mit
Ludmil ist bedarfsgerecht auf diese
Altersgruppen ausgerichtet. Schläger
und Bälle werden gestellt. Einfach auf
die Tennisanlage kommen, freitags von
17 – 18 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen im Internet unter
www.ssv-ettlingen.de oder beim
Abteilungsleiter Bruce Michel,
E-Mail: bruce.michel@ssv-ettlingen.de.
Tel. siehe unten.

Tennis: Last Minute
Jugend-Sommer-Camp 2014
Tennis spielen, all inclusive, unter profes-
sioneller Leitung von Ludmil Roussanov
und seinem Team für nur 40,00 €/Tag.
· 4 Tage Tennis pur
· Jeweils täglich von 10 bis 15.30 Uhr
· exzellente Trainingsbetreuung mit Lud-

mil Roussanow
· incl. Mittagessen, Obst, Snacks und

Getränke (Wasser und Apfelsaftschorle)
· incl. Schläger und Bälle
Termine: 8. Sept. - 11. Sept. Weitere
Infos gibt es auf der Geschäftsstelle
oder im Internet unter http://www.ssv-
ettlingen.de/abteilung-waehlen/tennis/
tenniskurse/tenniscamps.html
Tennis: Jugendtennis vom Feinsten im
Abo und das all inklusive!
Die Sommersaison geht langsam zu
Ende. Jetzt beginnt die Zeit der Vorbe-
reitungen für die Sommersaison 2015.
Die Tennisabteilung bietet für die Win-
tersaison 2014/15 (ab 22. September
2014 bis 18. April 2015) ein wöchentli-
ches Training in der Halle mit unserem
Trainer Ludmil im Winter-Abo an. Das
Jugend-Tennistraining richtet sich an
Jugendliche im Alter von 5 bis 17 Jah-
re. Die Gebühren umfassen Trainer und
Hallenbenutzung incl. Licht (soweit er-
forderlich). Die Trainingsstunden finden
in einer Gruppe bis 4 Teilnehmer, jeweils
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samstags von 14 - 16 Uhr und sonntags
von 9 - 18 Uhr, statt und dauern 60
Minuten. Leihschläger stehen kostenlos
zur Verfügung. Und das alles zu einem
super Preis. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, deshalb gleich anmelden!

Tennis: Camp für Erwachsene
am 14. September
Aufgrund großer Nachfrage bieten wir
am 14. September von 10 – 12.30 Uhr
nochmals ein Tenniscamp für Erwachse-
ne mit unserem Trainer Ludmil an.
Im Vordergrund steht:
· das Partnerspielen (zu zweit),
· Verbesserung der Spieleigenschaften
Bei einem anschließenden gemütlichen
Beisammensein gegen 13 Uhr kann jeder
die Gelegenheit nutzen, weitere Tennis-
kontakte zu knüpfen und Verabredungen
für ein zukünftiges Match treffen. Für
Speisen vom Grill sowie Kaffee, Kuchen
und Getränke ist zu moderaten Preisen
bestens gesorgt. Kuchen- und Salatspen-
den sind immer gern gesehen. Für die
Organisation und Durchführung erheben
wir einen Unkostenbeitrag von 20€.
Anmeldungen bitte per E-Mail an
Bruce.Michel@ssv-ettlingen.de,
Tel. siehe unten.

Tennis: Schnupperkurse für
Erwachsene
Nach einer Auffrischung Ihrer Kenntnisse
mit unserem Trainer Ludmil Roussanov
werden Sie wieder Freude am Tennis
spielen haben. Für Erwachsene, die es
wieder einmal probieren möchten, oder
nach längerer Spielpause, haben wir ein
Wiedereinsteigerpaket geschnürt das
wir Ihnen für 220,00 € anbieten können.
Das Paket umfasst 10 Trainingsstunden
mit unserem Trainer in einer 4er-Gruppe
samstags oder sonntags in der Halle
inklusive Licht.
Übrigens, wer noch nie gespielt hat,
kann das Paket auch buchen! Wir brin-
gen Ihnen das Tennisspielen bei.

Tennis:
Nach der Saison ist vor der Saison
Aktion für Neue Mitglieder und welche die
es noch werden wollen
Wenn der September vorbei ist, ist auch
die Tennis-Sommersaison zu Ende. Das
heißt aber nicht, dass wir den Schläger
einmotten und auf die Sommersaison
2015 warten. Unter dem Motto „Nach
der Saison ist vor der Saison“ bieten
wir unseren neuen Mitgliedern, und wel-
chen die es noch werden wollen, die
Möglichkeit, wöchentlich in der Halle zu
attraktiven Preisen mit unserem Trainer
Ludmil das Tennisspielen zu erlernen
oder weiter zu entwickeln.
Achtung:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

GS: Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und
Kosten die vermeidbar sind.

Helfen Sie uns, so effektiv wie möglich
zu arbeiten und teilen Sie uns bitte Ihre
Adress- und Kontoänderungen unbe-
dingt und zeitnah mit.
Die Verantwortliche Mitarbeiterin der
Mitgliederverwaltung, Frau Ghobrial, ist
donnerstags von 16 bis 18 Uhr
unter 07243 924092 oder 07243 77121
zu erreichen.
Alle Infos und Anmeldungen bei unse-
rem Abteilungsleiter Bruce Michel 0171
50 31 18 0, 0721 53 11 36 0 oder auf
der Geschäftsstelle der SSV in der
Kronenstraße 2.

TSV Ettlingen

Der TSV beim Marktfest
Ein schöner Treffpunkt für viele TSVler
und Vereinsfreunde wird auch in die-
sem Jahr wieder der TSV Weinstand
beim Ettlinger Marktfest am 30. und 31.
August sein. Nähere Informationen über
das Angebot in den farbigen Mittelseiten
im nächsten Amtsblatt.
Die Planung und Organisation des
Marktfestteams ist voll im Gang, schön
ist auch, dass sich schon viele Helfer für
das Festwochenende gemeldet haben.
So macht das Ganze Spaß!

Schützenverein Ettlingen

Vereinsausflug
Unser Vereinsausflug findet am
Samstag, 20. September, statt.
Nähere Informationen zum Programm-
ablauf in unserem Schaukasten am
Schützenhaus. Verbindliche Anmeldun-
gen nehmen ab sofort Kurt und Marion
Marmein entgegen.

Auf Konzertreise in Estland und
St. Petersburg

Vom 5. bis zum 11. August ging das
bereits in Ettlingen sehr erfolgreiche
Konzert „Große Filmmusik und berühm-
te Rockballaden“ auf Estland Tournee.
Den Auftakt bildete am 7.8. das Gast-
spiel in St. Petersburg, eine der großen
Kulturmetropolen der Welt. Daher war
die Spannung besonders groß, ob wir
vor dem anspruchsvollen Publikum an
einem der Hauptkonzertaufführungsorte
St. Petersburgs bestehen können. Wir

konnten. In der voll besetzten Johannis-
kirche endete das Konzert mit begeis-
tertem Applaus, zwei Zugaben und ste-
henden Ovationen. Verantwortlich dafür
waren neben dem typischen Sound des
Orchesters unter der künstlerischen Lei-
tung von Prof. B. B. Bagger auch die
hervorragenden Solisten Detlef Tewes
(Mandoline), die estnische Sängerin Siiri
Sisask und der estnische E-Gitarrist Ain
Varts, die alle für die gesamte Konzert-
reise gewonnen werden konnten. Dazu
kamen 10 weitere Spieler des estnischen
Mandolinenorchesters, die hervorragend
vorbereitet waren und wesentlich zu
dem vollen Orchesterklang beitrugen.
Das nächste Konzert fand am 9.8. in der
estnischen Stadt Vöru statt. Auch hier
konnte das Programm aus u.a. Vivaldis
C-Dur-Konzert, Filmmusiken aus„Fluch
der Karibik“ und Rockklassikern wie
„Stairway to Heaven“, „Still got the
Blues“ und „Nothing else Matters“ das
Publikum überzeugen. Den Abschluss
der Konzertreihe bildete am 10.8. der
Auftritt in der Universitätsstadt Tartu,
ebenfalls vor vollem Haus und stehend
applaudierendem Publikum.
Für das Orchester war es eine spannen-
de Erfahrung, außerhalb der Landesgren-
zen und ohne „Heimvorteil“ zu spielen.
Die Herzlichkeit und Begeisterungsfä-
higkeit des russischen und estnischen
Publikums hat uns sehr beeindruckt. Die
meisten Ettlinger Spieler waren privat
bei den Spielern des estnischen Man-
dolinenorchester untergebracht, und wir
waren alle sehr gerührt von der Gast-
freundschaft, die uns entgegengebracht
wurde. Die gemeinsam überwundenen
Anstrengungen und zusammen gefeier-
ten Erfolge dieser Konzertreise bleiben
für alle Orchestermitglieder eine bleiben-
de und schöne Erinnerung.
Wie immer wollen wir an dieser Stel-
le darauf hinweisen, dass wir uns über
jeden neuen Spieler freuen, der aktiv
im Orchester mitwirken will. Wer wei-
tere Infos über unser Orchester sucht
findet diese auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.
youtube.com/mandolinenorchester oder
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall

Termine
Beim Fanfarenzug geht es nun Schlag
auf Schlag. Ende August ist es wieder
so weit, das Ettlinger Marktfest steht an,
auch wir sind wieder mit unserem tollen
Spielstand für Jung und Alt, Groß und
Klein vertreten.
Für die Mitglieder heißt das Vorberei-
tungen treffen, deshalb traf man sich
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am Montag im Proberaum, um die vielen
Geschenke, die es zu gewinnen gibt, zu
richten. Jeder packte mit an und schau-
te, dass man das möglichst Beste zu-
sammen fand. Es lohnt sich also. Wir
hoffen, dass auch das Wetter mitspielt.
Am 19. August fand unser jährlicher Feri-
enpass mit den Ettlinger Rebhexen statt.
Knapp 15 Kinder waren angemeldet zum
Kartoffelstempel-Taschen-Basteln. Aus
den Kartoffeln wurden viele verschiede-
ne Objekte geschnitzt wie z.B. Sterne,
Schmetterlinge, Herzen und auch die Er-
wachsenen hatten viel Spaß daran.
Die Kinder freuen sich jetzt schon wieder
auf den Ferienpass im nächsten Jahr.
Für alle Mitglieder noch eine kleine Info
zum Marktfest, wichtig!!! Freitag, 29. Aus-
gust wird um 17 Uhr geladen, Samstag
und Sonntag Arbeitseinsatz nach Plan,
bei Fragen bitte bei unserer Vorsitzenden
Katharina Müller melden. Kontaktadres-
sen, wenn Sie Fragen, Anregungen oder
Bildmaterial haben oder sich mit uns in
Verbindung setzen möchten:
Email: Gabriele-1984@web.de
Unsere 1. Vorsitzende – Katharina Müller
– Phon & Fax: 07243 / 3 43 00 2044
Interne Termine: Probe immer montags
und mittwochs ab 17.30 Uhr

Singkreis Ettlingen e.V.

Neuer Standort beim Singkreis
Der Singkreis Ettlingen e.V. hat dieses
Jahr beim Marktfest Ettlingen am 30.
und 31. August ein neues Domizil.
Vor dem Schloss Ettlingen werden flei-
ßige Helfer bemüht sein, das „Singkreis-
Café“ zu einer gemütlichen Ecke zu
präsentieren. Dafür benötigt die Vor-
standschaft die Unterstützung aller Mit-
glieder, Freunde und Gönner mit einer
großzügigen Kuchenspende, damit eine
tolle Kuchenmeile präsentiert werden
kann. Die Spende kann jederzeit am
Standort abgegeben werden.
Zur Arbeitseinteilung ist am Dienstag,
26. August ein Treffen in der Jägerstu-
be um 19 Uhr. An die Standbesetzung
wird daran erinnert, dass die „Singkreis-
Polohemden“ getragen werden sollen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

20 Jahre Jazz-Club Ettlingen e.V.:
1994–2014

Großes Jubiläumskonzert
„THE STORY OF JAZZ“

20 Jahre Jazz-Club Ettlingen – das soll
gebührend gefeiert werden. Unter der
musikalischen Leitung von Jazzsaxo-
phon-Maestro Peter Lehel führen hoch-
karätige Musiker durch die lebendige
Geschichte des Jazz. Als Moderator
konnten wir den großartigen Entertainer
und Jazzkenner Marc Marshall für diese
Zeitreise gewinnen.
Jazz – die Musik, die seit 100 Jahren
nicht alt werden will, weil sie von jeder
Musikergeneration neu erfunden wurde.
Die Geschichte des Jazz hat ihre Wur-
zeln auf den Baumwollfeldern der ameri-
kanischen Südstaaten und reicht bis ins
Zeitalter von iPhone, Spotify und Voice
of Germany. Jazz enstand um 1900 in
den Rotlichtvierteln von New Orleans,
lieferte den Soundtrack zum Chicago
Al Capones, avancierte zur populärsten
Musik der tanzbegeisterten jungen New
Yorker. Jazz erfand die E-Gitarre, wur-
de Vater des Rock’n’Roll und Großvater
der Pop- und Rockmusik. Jazz wurde
von rebellischen Teenagern in Harlem
revolutioniert, wurde in Kalifornien cool
gemacht, bekam in Rio den lasziven
Hüftschwung und reihte sich in die
künstlerische Avantgarde der 60er Jahre
ein. Jazz inspiriert und lässt sich inspi-
rieren von Klassik, Folk und Weltmusik.
Nirgendwo in der Musik leben solche
Widersprüche so lässig nebeneinander
wie im Jazz.
Erleben Sie mit uns das Abenteuer der
lebendigen Jazzgeschichte live beim
großen Jubiläumskonzert am Samstag,
15. November in der Stadthalle Ettlingen.
Karten sind im Vorverkauf (15 € //
20 € // 25 €) erhältlich bei der Stadtin-
formation Ettlingen im Schloss, an der
Abendkasse bei unseren Konzerten im
Birdland59 (nach der Sommerpause) so-
wie online bei www.reservix.de.

Termine
28. August Radfahrergruppe 50+ 15:30
Uhr Im Horbachpark, Pavillon. Strecke
25 - 30km, mit Einkehr, Gäste sind will-
kommen, Voraussetzung: Grundkondi-
tion. Führung Dieter Tschan
30. - 31. August Marktfest,
Stand im Weißenburgerhof.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Sa., 23. oder So., 24. August
Wanderung für jedermann über das
Straßburger Kreuz zur Hornisgrinde: Do-
ris Krah bietet diese eintägige Gemein-
schaftstour an beiden Tagen des Wo-

chenendes an. Vom Parkplatz Glashütte
geht es auf dem Panoramaweg zum
Hartfelsen mit dem Straßburger Kreuz
(Foto). Bei klarer Sicht kann man sogar
das Münster von Straßburg erkennen.
Weiter geht es bergauf bis zur Unterst-
matt, über den Westweg zum Ochsen-
stall und weiter bis zur Hornisgrinde.
Im Abstieg, zurück zum Parkplatz, geht
der Weg am früheren Sanatorium Brei-
tenbrunnen vorbei. Rucksackvesper für
unterwegs. Die Strecke ist rd. 18 km
lang mit 800 Höhenmetern. Treffpunkt
ist jeweils um 9 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Di., 02. September
Vortrag: Klettern am Battert mit Wilhelm
Paulcke. Als Wilhelm Paulcke zum ers-
ten Mal an den Battert kam, war er
begeistert von den „leibhaftigen anstän-
digen Felsen“. So wurde Paulcke um
1890 zum Erschließer der „Kletterschule
Battert“. Uwe Girndt lässt uns teilhaben
an seinen Recherchen über die frühen
Klettereien von Paulcke und seiner da-
maligen Technik, die dieser selbst in sei-
nem damals berühmten Lehrbuch „Die
Gefahren der Alpen“ erläuterte. Der Vor-
trag beginnt um 20 Uhr in der Kantine
der Stadtwerke Ettlingen, Hertzstr. 33.
Gäste sind willkommen.
Der Eintritt ist frei.

So., 14. September
Sportliche Wanderung geführt von
Paul-Jürgen Keller von Buhlbach über
den Buhlbachsee zur Zuflucht und wei-
ter über den Schliffkopf zum Ruhestein.
Zurück geht es durch das Rotmurgtal.
Die Strecke ist 25 km lang mit 1.200
Höhenmetern. Vorausgesetzt werden
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit auf
schmalen, steilen Wegabschnitten und
das bei jeder Witterung. Treffpunkt ist
um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Rucksackvesper für unterwegs.
Einkehr ist nach der Wanderung.
Gäste sind willkommen.

Sa., 20. bis Mo., 22. September
Mehrtageswanderung über die höchs-
ten Gipfel des Schwarzwaldes. Diese
von Rolf Hamberger organisierte Ge-
meinschaftstour führt von Hinterzarten
hinauf zum Seebuck. Am zweiten Tag
über den Feldberggipfel, die Wilhelmer
Hütte und Stübenwasen zum Notschrei
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und am dritten Tag über den Schau-
insland hinunter bis Littenweiler. Die
An- und Abreise erfolgt mit der Bahn.
Anmeldeschluss ist der 2. September.
Anmeldung und Infos:
www.dav-ettlingen.de

AWO Albtal

Besuch des Pianistenwettbewerbs

Einen Nachmittag auf musikalischem
Höchstniveau erlebten vier Bewohner
des Franz-Kast-Hauses der AWO so-
wie ein Gast der Seniorentagesstätte im
Asamsaal. Gemeinsam mit Sozialthera-
peutin Ulrike Mink und Betreuungskraft
Paul Hotzy waren sie im Publikum beim
Pianistenwettbewerb im Schloss und
lauschten dem Können dreier junger Pia-
nisten aus Deutschland, China und Russ-
land. Durch die Info des Bürgerbüros,
dass der Saal barrierefrei zu erreichen
sei, konnten wir bedenkenlos zwei Roll-
stuhl- sowie drei Rollatorfahrer mitneh-
men, freute sich Ulrike Mink, die glückli-
cherweise mit ihren Schützlingen einem
Regenschauer auf dem Hinweg entging.
Neben dem beeindruckenden Klavier-
spiel der drei Künstler wurden bei den
Klängen von Mozart, Chopin, Beetho-
ven und Tschaikowski bei den Senioren
auch viele Erinnerungen an vergangene
Zeiten wach. „Frau Gerber war selbst
Musiklehrerin und freute sich besonders
über die Fähigkeiten und die Reife der
Spieler“, berichtet Ulrike Mink, die mit
ihren Schützlingen in der zweiten Reihe
den besten Überblick hatte. „Frau Koch
wurde durch die Darbietungen an ihre
eigenen Klavierstunden und an ihre Auf-
tritte erinnert, zu denen sie die Mutter
immer besonders herausgeputzt hatte.“
Nach dem tiefbeeindruckenden Musi-
kerlebnis freute sich die kleine Delega-
tion des Franz-Kast-Hauses über den
zurückgekehrten Sonnenschein und ver-
brachte den schönen Abschluss pas-
senderweise am Musikantenbrunnen.

Bürgerverein
Neuwiesenreben

Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 25. Sep-
tember, 19.30 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2. Besprochen wird der Roman

„Nemesis“ von Philip Roth. Für Nach-
fragen wenden Sie sich bitte an Rainer
Hasenbeck (Tel. 07243/31962, abends).
Gäste sind willkommen.

Literatur-Wochenende
Aus organisatorischen Gründen diesmal
nicht auf der Hornisgrinde, sondern pri-
vat, traf sich die Gruppe zum achten
Mal zu einem Literatur-Wochenende.
Das Konzept der jährlichen Klausur ist
- seit Beginn unverändert -, dass alle
Teilnehmer mindestens ein Buch ihrer
Wahl vorstellen und daraus oder aus ei-
nem anderen Buch vorlesen. Das waren
diesmal:

Philip Roth, „Nemesis“; John Williams,
„Stoner“; Herman Melville, „Bartleby, der
Schreiber“; Paulo Coelho, „Veronika be-
schließt zu sterben“; Hanns-Josef Ortheil,
„Die Berlinreise“; J.M. Coetzee, „Die
Kindheit Jesu“; Henry James, „Washing-
ton Square“; Hans Ritz, „Die Geschichte
vom Rotkäppchen“; Theodor Fontane,
„Unterm Birnbaum“; David Grossmann,
„Eine Frau flieht vor der Nachricht“; Fay
Weldon, „Die Teufelin“; Rolf Dobelli, „Die
Kunst des klaren Denkens“; Alberto Vaz-
quez-Figueroa, „Ikarus“.

Dann bis nächstes Jahr um diese Zeit
und dann vielleicht/hoffentlich wieder
auf der Hornisgrinde.

Boule
Jeden Mittwoch, 16.30 Uhr auf dem
Bouleplatz, verlängerte Probstraße. Wir
haben noch Platz und sind keine Profis.
Darum: Gäste sind willkommen.
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Museumsgesellschaft‚
Ettlingen

4. September: Stadtrundgang durch
die Altstadt von Gernsbach
Seit 1085 durch fränkische Bauern
besiedelt (Herrschaft der Ebersteiner
Grafen) und erstmalig 1219 urkundlich
erwähnt hat Gernsbach eine interessan-
te und wechselvolle Geschichte. Eine
Stadtführung (ca. 2,5 km) bringt uns die
interessantesten Punkte näher.
Leitung: Edgar Allinger
Anreise: ÖPNV, Treffpunkt um 9.30 Uhr
Stadtbahnhof Ettlingen
Kosten: 12,- € Mitglieder, 15,- € Gäste
Anmeldung unter Telefon 07243 191 273

Geschäftsstelle geschlossen
Unsere Geschäftsstelle im Kutschenge-
bäude ist bis zum 3. September nicht
besetzt. Unter der Telefonnummer 07243
101 273 (Frau Henseler) sind wir für Sie
erreichbar.
Wir wünschen unseren Mitgliedern und
Freunden einen schönen Sommer!

Trauer um Oberfeldwebel
Rudi Korn

Mit großer
B e s t ü r z u n g
musste die
H i s t o r i s c h e
B ü r g e r w e h r
Ettlingen 1715
e.V. vom Tod
ihres langjäh-
rigen Musik-
kapellenleiters
Rudi Korn
Kenntnis neh-
men. Rudi
Korn verlor

durch einen tragischen Unfall viel zu
früh sein Leben. Die Kameradinnen
und Kameraden hatten ihn erst im
Juni, zu seinem 75. Geburtstag mit
einem Auftritt geehrt.
Rudi Korn trat am 7. März in die
Bürgerwehr als Musiker ein, seine
Kinder waren bereits als Aktive in
den Verein eingetreten, durch seine
integrierende und ruhige Art wurde
er schnell mit Führungsaufgaben in
der Musikkapelle betraut. Im Jahr
1989 wurde er zum Musikkapellen-
leiter gewählt und zum Feldwebel
befördert, er führte das Amt bis zu-
letzt aus.
Rudi Korn lebte für den Verein und
seine Musikkapelle, er war sich trotz
seines hohen Alters zu keiner Arbeit
zu schade, zuletzt in diesem Jahr
beim ECV, Kuchenverkaufsstand
und Bewirtung Sommerfest. Mit ihm
verlieren die Musikkapelle und die
Bürgerwehr einen wahren, treuen
Kameraden.
Rudi Korn war 31 Jahre aktiv bei der
Bürgerwehr, er war Träger der Treue-
dienstehrenkreuze in Bronze, Silber
und Gold der Bürgerwehr sowie des
Ehrenzeichens des Landesverbandes
für 25 Jahre, weiterhin hatte ihm die
Bürgerwehr das Ehrenkreuz für be-
sondere Verdienste bei der Musikka-
pelle anlässlich seines 70. Geburts-
tages verliehen, er wurde 2008 zum
Oberfeldwebel befördert. Rudi Korn
hinterlässt eine sehr große Lücke im
Verein. Die Bürgerwehr wird ihm ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Termine

Mo., 25. Aug. Beerdigung Rudi Korn

14 Uhr. Treffpunkt der Abordnung der

Trachtengruppe und des Infanteriezugs

13.10 Uhr Bürgerwehrheim.
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Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des
Hans von Singen
MARKTFEST 2014
Am 30. + 31. August findet wieder das
Marktfest in Ettlingen statt. Aufbau un-
seres Standes auf dem Schlossvorplatz
und beim Narrenbrunnen ist am Freitag,
29.8. nachmittags ab 13 Uhr
Wir benötigen noch Helfer für diesen
Aufbau, ebenso für den Abbau am
Sonntagabend (31.8.).
Wer also von den Mitgliedern der Nar-
rengilde Zeit und Lust hat uns zu helfen
ist herzlich willkommen.
Natürlich sind auch alle Nichtmitglieder
und Freunde der Narrengilde zum Helfen
aufgefordert.
Spaß, Freude und Kennenlernen von in-
teressanten Leuten ist mit inbegriffen.

Infoveranstaltung

Sie suchen eine neue berufliche Pers-
pektive und haben Freude am Umgang
mit Kindern?
Werden Sie Tagesmutter bzw. -vater
oder Kinderfrau! Wir qualifizieren Sie.
Ob Sie jünger oder älter sind, bei sich
zu Hause oder als Kinderfrau im Haus-
halt der Eltern betreuen wollen, mit un-
seren Qualifizierungskursen sind Sie gut
vorbereitet.
Neugierig? Dann sind Sie herzlich will-
kommen zu unseren kostenfreien und
unverbindlichen

Informationsveranstaltungen am
23. September um 16 oder 19 Uhr
im TagesElternVerein Ettlingen und

südlicher Landkreis Karlsruhe in der
Epernayer Str. 34, in Ettlingen.

Wir freuen uns auf Ihre telefonische
Voranmeldung unter 07243 9 45 45 0.
Weitere Informationen finden Sie unter

www.tev-ettlingen.de.

Tierheim Ettlingen

Full House -Tierheim Ettlingen
Wenn man vom Tierheim Ettlingen
spricht, macht man sich keine Gedan-
ken über die Belegung. Deshalb ist die
Information darüber sicher ganz auf-
schlussreich. Zur Zeit bevölkern folgen-
de Tiere die Einrichtung:

36 Katzen
15 Hunde
7 Zwergkaninchen
4 Meerschweinchen
1 Hamster
1 Wüstenrennmaus
2 Chinchillas
3 Ratten
Zeitweise waren auch Wellensittiche
und andere Vögel vorhanden, die glück-
licherweise bereits eine neue Heimat
gefunden haben. Alle diese Tiere müs-
sen individuell versorgt werden. Da geht
es um Ernährung, medizinische Versor-
gung, Reinigung der Gehege und nicht
zuletzt liebevolle Zuwendung. Man kann
nur immer wieder Lob und Dankbarkeit
ausdrücken, dass diese Voraussetzun-
gen vorbildlich erfüllt werden.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V.
Sektion Ettlingen

Mit dem Dampfzug von Karlsruhe zum
Bahnhofsfest nach Bad Herrenalb

Am 23. und 24. August veranstalten
die Stadt Bad Herrenalb zusammen mit
der Albtal-Verkehrsgesellschaft und den
Ulmer Eisenbahnfreunden e.V. Sektion
Ettlingen das allzeit beliebte Bahnhofs-
fest in Bad Herrenalb. Neben kulinari-
schen Spezialitäten findet auch dieses
Jahr wieder eine Fahrzeugschau statt,
in der Lokomotiven und Wagen aus
unterschiedlichen Epochen ausgestellt
werden.
Natürlich darf auch dieses Jahr der
Dampfzug aus den 50er Jahren der
UEF-Ettlingen nicht fehlen.
Der Dampfzug fährt am Samstag,
23. August gegen 13 Uhr ab Karlsruhe
Hauptbahnhof zunächst nach Ettlingen
Stadt.
Dort geht es direkt im Anschluss um
13:40 Uhr weiter zur Festörtlichkeit nach
Bad Herrenalb. Hier besteht die Möglich-
keit zu zwei Pendelfahrten nach Marxzell
und wieder zurück nach Bad Herrenalb.
Um 19:14 Uhr fährt der Dampfzug dann
von Bad Herrenalb über Ettlingen zurück
zum Karlsruher Hauptbahnhof.
Am Sonntag, 24. August fährt der
Dampfzug bereits um 10 Uhr in Karls-
ruhe los, fährt dann nach einem kurzen
Zwischenstopp in Ettlingen Stadt um
10:40 Uhr weiter nach Bad Herrenalb.

Um 12:15 Uhr pendelt der Zug nach
Ettlingen Stadt. Von dort aus geht es
um 13:40 Uhr wieder zum Bahnhofsfest
nach Bad Herrenalb. Abends um 18:14
Uhr fährt dann der Dampfzug über
Ettlingen Stadt zurück nach Karlsruhe
Hauptbahnhof.
Gezogen wird der Dampfzug von der
1921 in Karlsruhe gebauten Güterzug-
dampflokomotive 58 311.
Die Fahrradmitnahme ist im Dampfzug
kostenlos. Der beliebte Speisewagen ist
als stationäres Café auf dem Festgelän-
de und lädt dort zu Kaffee und Kuchen
ein.
Die Dampfzugfahrt ab Karlsruhe Haupt-
bahnhof am Samstag um 13 Uhr und
am Sonntag um 10 Uhr kostet für eine
einfache Fahrt nach Bad Herrenalb 9,00
€ und ab Ettlingen Stadt 7,00 €.
Weitere Informationen befinden sich auf
der Homepage: www.albtal-dampfzug.de.

kfd - Katholische
Frauen-gemeinschaft

Erratum
Irren ist bekanntlich menschlich: in der
Ausgabe 33 wurde der Bericht der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft (kfd)
versehentlich unter Katholischer Deut-
scher Frauenbund (KDF) abgedruckt, die
Redaktion bittet, dies zu entschuldigen.

Jehovas Zeugen

Samstag, 23. Aug., 18 Uhr: Jugend-
lichen gegenüber so eingestellt sein
wie Jehova
Jehova, das ist der Name Gottes. Wir
wissen, dass ihm viel am Wohl junger
Menschen liegt. Warum kann man das
sagen? Nun, in der Bibel wird hunderte
von Male auf Kleinkinder, Kinder und
Jugendliche Bezug genommen. Diese
Schriftstellen lassen erkennen, dass Je-
hova Kinder liebt. Wie die Bibel zeigt, hat
Jehova die Familieneinrichtung geschaf-
fen und hat so vom Zeitpunkt der Emp-
fängnis an für den Schutz, die Ernährung
und die Entfaltungsmöglichkeiten eines
Kindes gesorgt. Selbst Gesetze zum
Schutz der Kinder vor Misshandlungen
hat er erlassen. Die Frage, die sich uns
stellt – wie können wir Gott nachah-
men? Wie kann man jungen Menschen
helfen, Wertschätzung für die Liebe Got-
tes zu zeigen und diese vielleicht sogar
zu erwidern? Darauf geht dieser Vortrag
anhand der Bibel ein.

Sonntag, 24. Aug., 10 Uhr:
Folgt dem Wege der Gastfreundschaft
In einem theologischen Wörterbuch wird
Folgendes über Gastfreundschaft ge-
sagt: „In der Nähe von Personen, die
wir nicht kennen, mögen wir uns unbe-
haglich fühlen. Doch durch Gastfreund-
schaft überwindet man die Spannung
und macht aus dem Fremden einen
Freund“. Kein Wunder, dass in vielen
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Kulturen Kindern von klein auf die Tu-
gend der Gastfreundschaft beigebracht
wird. Leider wird heute in vielen Ländern
immer weniger Gastfreundschaft ge-
pflegt. Erforscher der Bibel wundert dies
nicht, da gemäß biblischer Vorhersagen
für unsere Zeit Menschen nicht mehr
so gastfreundlich sein würden (siehe z.
B. 2. Timotheus 3 : 1 – 5). Für einen
Christen ist Gastfreundschaft zu üben
allerdings ein Muss. Wie können wir uns
auch in unserer Zeit als gastfreundlich
erweisen?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Am 23. August

7. SWE Halbmarathon
Am Samstag, 23. August fällt der
Startschuss für den 7. SWE-Halb-
marathon, organisiert vom Lauftreff
Ettlingen und der Sport und Spielver-
einigung Ettlingen. Die große Schlei-
fe in und um Ettlingen verbindet die
sechs Stadtteile mit der Kernstadt,
so dass sich die Läufer über Spes-
sart und Schöllbronn auf den höchst
gelegenen Stadtteil Schluttenbach
hochwendeln müssen. Von dort geht
es bei herrlichen Ausblicken auf die
Rheinebene wieder über Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier re-
tour in den Horbachpark, der Start-
und Zielpunkt ist.
Die Sportler laufen in Bruchhau-
sen durch den Alemannenweg, die
Buchtzig- und Badstraße. Sollte die
Sonne an diesem Nachmittag für
brütende Temperaturen sorgen, wä-
ren Duschen, Wasserwannen oder
zusätzliche Getränke eine willkom-
mene Abkühlung für die Läufer. Über
Musik oder Anfeuerungsrufe würden
sich die Männer und Frauen ebenso
freuen. Also Trillerpfeife ausgepackt
oder Kochtopf gegriffen, Hauptsache
es motiviert die Sportler.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA - FC West KA 3:2 (0:0)
Mit einem 3:2 Erfolg gegen den Kreis-
ligaaufsteiger aus Karlsruhe schaffte der
FVA den Sprung unter die letzten 8 im
Kreispokal und somit auch die Qualifika-

tion für den nächstjährigen BFV Pokal.
In einem wenig berauschenden Spiel,
das von Kreisliganiveau ein gutes Stück
entfernt war und in den beide Teams
ihre Stärken meist verbargen, hatten die
Gäste in der Anfangsphase 3 Riesen-
chancen, darunter auch einen Elfmeter,
doch sie machten nichts daraus. Dem
gegenüber hatte der FVA nur eine gute
Möglichkeit durch Reichert. Nach 33.
Minuten parierte T. Weber großartig ei-
nen Hauri Freistoß, ehe der FVA kurz vor
der Pause zweimal am klasse reagieren-
den Gästekeeper Vier scheiterte.
Nach der Pause überraschte der Gast
die wohl noch geistig in der Pause be-
findliche FVA Abwehr mit einem weiten
Ball, den Weinkötz zum 0:1 einnetzte
(47). Wenig später (53.) der kuriose Aus-
gleich durch Jannnis Keller, der eine ei-
gentlich misslungene Ecke irgendwie ins
Tor bugsierte. Doch schon 3 Minuten
später wieder die Führung für den Gast,
als die FVA Defensive mit einer weiten
Flanke auf einen freien Stürmer über-
rascht wurde. Aber auch diesmal ließ
die Antwort nicht lange auf sich warten.
Marc Lachenmaier verwandelte in der
58. einen an D. Macherski verursachten
Elfer sicher zum 2:2. In der 67. Minute
erzielte David Macherski nach Flanke
von M. Lachenmaier und toller Ballann-
nahme das 3:2 , das der FVA bis zum
Schluss hielt, da die Gäste nur noch
eine gute Chance hattten, die sie in der
Nachspielzeit aber vergaben.

Endstation Viertelfinale
VFB Grötzingen - FVA 5:2 (2:0)
Tore: Nico Reichert (2)
Fast ohne Worte!!! Auch in dieser Höhe
hochverdient gewann der A-Klassist
Grözingen gegen den FVA im Pokal-
viertelfinale. Da die Darbietung des FVA
vom Schreiber dieses Berichts nicht in
Worte zu fassen war, soll es an dieser
Stelle gut sein. Einziger Trost: es kann
nur besser werden.

FVA Bruchhausen 2 - Sulzbach 4 :0
Mit dem letzten Vorbereitungsspiel vor
Rundenstart gelang der 2. Mannschaft
des FV Alemannia Bruchhausen der lang
ersehnte erste Sieg. Die Mannschaft
agierte von Beginn an sehr konzentriert,
kämpferisch und war sofort in der Partie.
So dauerte es nicht lange und J. Batta-
glia erzielte das 1:0 für die Hausherren.
Mit diesem Ergebnis ging es auch in
die Pause.
Anfangs der 2. Halbzeit überstand die
Weber Truppe die Druckphase des Gas-
tes und erhöhte durch C. Röth auf 2:0
ehe kurz darauf M. Trautmann mit einem
sehenswerten Freistoß das 3:0 markierte.
Kurz vor Ende der Partie erzielt J. Bat-
taglia mit seinem zweiten Treffer den
4:0 Endstand. Mit diesem Sieg geht
die 2. Mannschaft des FV Alemannia
Bruchhausen am kommenden Sonntag
mit viel Selbstvertrauen in die bevorste-
hende schwere Runde in der B-Klasse
Staffel 3 .

Vorschau:
Am kommnden Sonntag startet der FVA
I um 17 Uhr mit einem schweren Aus-
wärtsspiel beim FV Malsch in die neue
Saison. Der FVA II spielt ebenfalls in
Malsch, Spielbeginn 15 Uhr.

Dauerkartenverkauf
Ab sofort können Dauerkarten für die
Saison 2014/15 auch Online vorbestellt
werden. Einfach Formular auf der FVA
Homepage ausfüllen und absenden. Die
Karten können dann bei den Heimspie-
len an der Kasse abgeholt und bezahlt
werden. Preis: FVA Mitglieder / Emäßig-
te 40 €, Nichtmitglieder 50 €.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspenden ist Ehrensache
Täglich werden in Deutschland rund
15.000 Blutspenden benötigt. Ein plötz-
licher Unfall, eine schwere Krankheit,
eine böse Verletzung - Jeder kann plötz-
lich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen. Daher lädt
der DRK-Blutspendedienst zur Blut-
spende ein

am Donnerstag, 28. August,
von 14.30 bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
76275 Ettlingen (Ettlingenweier

Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von: Bäckerei Nußbaumer - Ihrer
Bäckerei mit Herz!
Weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Warum fährt die Feuerwehr in der
Nacht mit TaTüTaTa………?

Im Ort ist es ruhig.
Es ist mitten in der Nacht, Sie schlafen.
Plötzlich werden Sie aus dem Schlaf
gerissen, da ein Feuerwehrfahrzeug mit
Martinshorn durch den Ort fährt.
Vermutlich denken Sie: „Müssen die um
diese Zeit so einen Krach machen?“
Wenn Sie am nächsten Morgen aufwa-
chen und aufstehen, stellen Sie sich
die Frage, ob dies eigentlich nötig war.
Nachts sind die Straßen doch men-
schenleer, wieso fährt die Feuerwehr mit
Martinshorn durch den Ort?


